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Vielfalt - ein Thema, welches in der heutigen Zeit allgegenwärtig ist. Auch im Bildungsbereich machen sich entsprechende Entwicklungen 
zunehmend bemerkbar. Kindergärten, Schulen, DirektorInnen, Lehrkräfte, SchülerInnen und viele andere stehen vor verschiedensten 
Herausforderungen. Die diesjährige Salzburg Summer School wird sich daher dem Umgang mit Vielfalt im (vor-)schulischen Alltag widmen - 
insbesondere einer Pädagogik der Vielfalt durch interkulturelles Lernen und einer Pädagogik der Individualsierung bzw. Differenzierung.

Eine intensive Auseinandersetzung mit beiden Schwerpunkten ermöglichen ausgewählte Hauptvorträge, kollegiale Gesprächsrunden mit 
renommierten ExpertInnen und Vorstellungsrunden nachhaltiger Schulkonzepte beim Marktplatz mit offenem Dialogforum. Ergänzend ausgewählte 
Fortbildungsreihen, welche sich über alle Veranstaltungstage hinweg erstrecken. 

Neu ist zudem das School, Life & Balance Kursangebot, welches speziell auf die Anforderungen des PädagogInnenberufs abgestimmt ist. Wie 
in den Vorjahren rundet ein breit angelegtes Workshopangebot zu zahlreichen bildungswissenschaftlichen, fachdidaktischen, fachlichen und 
schulpraktischen Themen das Programm ab. 

Freuen Sie sich mit uns auf eine aktuelle und vielseitige pädagogische Sommerfortbildung zum Motto: Vielfalt, mittendrin statt nur dabei

Herzlich Willkommen
Vielfalt, mittendrin statt nur dabei • 4. Salzburg Summer School • 05. bis 07. September 2016

Organisationsteam
Pädagogische Hochschule Salzburg Stefan Zweig Paris Lodron Universität Salzburg Universität Mozarteum Salzburg

Prof.in Mag.a Gabriele Breitfuß-Muhr
Prof. Mag. Michael Tockner
Prof.in Claudia Wintersteller, BEd

Mag.a Christine Maria Neuner
Univ.-Prof. Dr. Jörg Zumbach

Dr. MMag. Andreas Bernhofer
Univ.-Prof. Franz Billmayer



Das Motto der diesjährigen, gemeinsam von 
Pädagogischer Hochschule Salzburg Stefan 
Zweig, Paris Lodron Universität Salzburg 
und Universität Mozarteum Salzburg 
durchgeführten Salzburg Summer School 
lautet „Vielfalt, mittendrin statt nur dabei“ 
und ist angesichts der gesellschaftlichen 
Entwicklungen sehr aktuell.

Zum vierten Mal werden sich PädagogInnen 
aus ganz Österreich, aus Kindergärten, 
Volks-, Polytechnischen und Sonderschulen, 
aus Neuen Mittelschulen, aus AHS und  
berufsbildenden Schulen, während der 
Schulferien treffen, um sich hier in Salzburg 

fortzubilden und um sich unter KollegInnen auszutauschen.

Schülerinnen und Schüler, aber auch Pädagoginnen und Pädagogen 
unterscheiden sich hinsichtlich ihres Geschlechtes, ihrer kulturellen, 
sozialen und nationalen Herkunft, ihrer Fähigkeiten, Begabungen, 
Interessen und Bedürfnisse. Diese Vielfalt  ist  einerseits Heraus-
forderung, andererseits Bereicherung. In der diesjährigen Salzburg 
Summer School wird es darum gehen, wie eine Schule der Vielfalt gut 
gelingen kann. 

Ich danke hiermit den Organisatorinnen und Organisatoren der 
beteiligten Institutionen, die jedes Jahr wieder für die inhaltliche Planung 
und den reibungslosen Ablauf der Salzburg Summer School sorgen. 
Und ich freue mich auf möglichst viele interessierte TeilnehmerInnen an 
der Salzburg Summer School 2016!

Die Salzburg Summer School ist eine Bil-
dungsveranstaltung, die mit einem breiten 
Programmangebot dem aktuellen Fortbil-
dungsbedarf in Kindergärten und Schulen 
begegnet. So reagiert sie auch in diesem 
Jahr mit dem Leitmotto „Vielfalt, mittendrin 
statt nur dabei“ auf aktuelle Herausforder-  
ungen, welche zunehmend auf unser Bil-
dungssystem wirken und dieses verändern. 

Eine Pädagogik der Vielfalt, unter besonderer 
Berücksichtigung des Lernens und Lehrens 
in einem interkulturellen Kontext, wird ein 
Schwerpunkt sein. Ein Weiterer wird auf 
eine Pädagogik der Individualisierung  
bzw. Differenzierung gelegt, um Lern- und Vermittlungsaspekte zu 
thematisieren, welche eine bestmögliche Förderung von Kompetenzen 
und Potentialen im (vor-)schulischen Bereich zum Ziel haben.

Vielfalt ist nicht nur Thema, sondern auch Programm der 
Sommerfortbildung. Neben Vorträgen, Workshops und einem 
offenen Dialogforum mit Marktplatz zu nachhaltigen Schulkonzepten, 
finden erstmals sog. Fortbildungsreihen statt. Diese richten sich 
an alle interessierten Fortbildungsteilnehmerinnen und -teilnehmer 
gleichermaßen und ermöglichen über drei Veranstaltungstage 
hinweg eine vertiefte Auseinandersetzung mit einem der genannten 
Schwerpunkte. Darüber hinaus werden noch weitere neue, aber 
auch bewährte Fortbildungsformate für (angehende) Lehrkräfte sowie 
Fachkräfte aus Kinderbildungseinrichtungen und Schulpsychologischen 
Beratungsstellen angeboten.

In diesem Sinne möchte ich Sie im September diesen Jahres zur 
4. Salzburg Summer School begrüßen und freue mich auf einen 
anregenden und abwechslungsreichen Austausch zwischen allen 
Beteiligten. 

Grußwort von 
Mag.a Dr.in Elfriede Windischbauer                                                                                           
Rektorin                                                              
Pädagogische Hochschule Salzburg Stefan Zweig                                                          

Grußwort von 
Univ.-Prof. Dr. Erich Müller                                                                                           

Vizerektor für Lehre                                                              
Paris Lodron Universität Salzburg                                                          



Grußwort von 
Mag.a Brigitte Hütter                                                                                       
Vizerektorin                                                                           
Universität Mozarteum Salzburg                                                   

Ich heiße alle Pädagoginnen und Pädagogen 
herzlich bei der „Salzburg Summer School 
2016“ willkommen. Jeder Mensch ist einzig-
artig - mit unterschiedlichen Stärken und 
Schwächen, Talenten und Neigungen, 
Ängsten und Träumen. Diese „Vielfalt“ - mit 
all ihren Chancen, aber auch all ihren Ecken 
und Kanten - zu fördern und zu unterstützen, 
zählt in einer aufgeklärten Gesellschaft zu 
den Kernaufgaben einer zukunftsorientierten 
Pädagogik. 

An einer Kunstuniversität wie dem 
Mozarteum sind der Einzelunterricht und die 
gezielte individuelle Förderung Fixpunkte 

des Studienalltags, was sich in der Regel in entsprechend positiven 
Resultaten niederschlägt. Deshalb sind Strategien gefragt, mit denen 
auch in heimischen Schulen und Kindergärten jedes einzelne Kind, 
seinem Potenzial und seiner Persönlichkeit entsprechend, bestmöglich 
unterstützt wird.

Die „Salzburg Summer School“ entwickelt solche Strategien - von der 
Inklusion über interkulturelles Lernen bis hin zur topaktuellen Frage der 
Integration von Flüchtlingskindern - und gibt mit dem heurigen Motto 
„Vielfalt, mittendrin statt nur dabei“ auch gleich das Ziel vor. Wenn es 
unserem Bildungssystem gelingt, das Gemeinsame vor das Trennende 
zu stellen, wenn die Vielfalt als positiv, bunt und bereichernd statt als 
ein „zu viel“ oder eine Überforderung wahrgenommen wird, dann wäre 
Wesentliches gewonnen.

Grußwort von 
Prof. Mag. Johannes Plötzeneder                                                                                          

Amtsführender Präsident                                                              
Landesschulrat für Salzburg                                                          

Die 4. Salzburg Summer School mit dem Titel 
„Vielfalt, mittendrin statt nur dabei“ widmet 
sich in zahlreichen Einzelveranstaltungen 
aktuellen Themen. Das große gemeinsame 
Ziel, das wir dabei nie aus den Augen 
verlieren sollen, ist, dass Schule ein Ort 
der Stabilität und der Orientierung sein 
muss. Wir sind dafür verantwortlich, dass 
sich die Kinder und Jugendlichen von 
heute zu Trägern unserer Gesellschaft 
von morgen entwickeln können. Damit 
dies gelingt, können auch die Leitthemen 
Interkulturelles Lernen, Individualisierung und 
Differenzierung wertvolle Beiträge leisten. Ob 
die Individualisierung innerhalb der Klasse, 
der Schule oder des Angebotsspektrums an Schultypen stattfindet, ist 
dabei wahrscheinlich nicht die entscheidende Frage.

Letztlich wird es immer auf das Engagement und die Umsetzung durch 
Lehrerinnen und Lehrer ankommen. Als Teilnehmerin und Teilnehmer 
der Salzburg Summer School zeigen Sie Fortbildungswillen und 
Offenheit, beides wichtige Eigenschaften, um am Puls der heutigen 
Jugend zu bleiben. Ich hoffe, dass Sie im Veranstaltungsangebot die 
Aspekte finden, die für Sie persönlich und für Ihre tägliche Arbeit in der 
Schule von Nutzen sind. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen spannende 
und ergiebige Tage bei der „Salzburg Summer School 2016“. 



8.00 - 9.15 Uhr Registrierung als TeilnehmerIn
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

8.00 - 17.00 Uhr Fach- und Wanderausstellung
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

8.30 - 9.00 Uhr School, Life & Balance 1: 
Fit für den Unterricht - Den Rücken 
entlasten, die Körperhaltung verbessern

SSS16MO001 Kurs 1: Minet, Frederique; Schmutzer, Petra
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

9.30 - 12.00 Uhr Das Individuum fördern - die Gruppe 
nutzen - die Nerven schonen: 
Umgang mit Heterogenität im Unterricht

SSS16MO100 Eröffnungsvortrag mit Gesprächsrunde: Hansen, Christina
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

13.30 - 17.00 Uhr Flucht und Trauma im pädagogischen Kontext
 SSS16MO101 Fortbildungsreihe: Interkulturelles Lernen 

Workshop 1: Winklhofer, Claudia
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

13.30 - 17.00 Uhr Potenzialfokussierter Unterricht - 
Das Geschenk der Unterschiede

 SSS16MO102 Fortbildungsreihe: Individualisierung bzw. Differenzierung
Workshop 2: Wurzrainer, Andreas
Zielgruppe: alle Schularten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

 

13.30 - 17.00 Uhr Problemlösen in Kindergarten, 
Primarstufe und Sekundarstufe 1

 SSS16MO103 Workshop 3: Kipman, Ulrike
Zielgruppe: Volksschule; Sekundarstufe 1; Kindergarten
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

 

13.30 - 17.00 Uhr Bewegtes Lernen - Wie Bewegung 
das Lernen beeinflusst

 SSS16MO104 Workshop 4: Bayer, Bernhard
Zielgruppe: alle Schularten
Ort: UNIPark Nonntal

Der Workshop wird unterstützt durch AVOS Prävention und 
Gesundheitsförderung.

 

13.30 - 17.00 Uhr Lesekompetenz als Grundlage 
erfolgreichen Lernens - Von der Diagnose 
zur individuellen Leseförderung

 SSS16MO105 Workshop 5: Grabner, Dorothea; Humer, Margit
Zielgruppe: Deutsch: Volksschule; Sekundarstufe 1;

Schulpsychologie
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

Programm 
Montag, 05. September 2016



13.30 - 17.00 Uhr Europäische Projekte zur 
Mehrsprachigkeit und Interkulturalität 
als Ideen- und Materialienpools für den 
Fremdsprachenunterricht

 SSS16MO106 Workshop 6: Rückl, Michaela
Zielgruppe: Fremdsprachen: Sekundarstufe 1; Sekundarstufe 2
Ort: UNIPark Nonntal

13.30 - 17.00 Uhr Freeware und Web 2.0 Tools 
im Unterricht

 SSS16MO107 Workshop 7: Höfer, Friedrich
Zielgruppe: alle Schularten
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

13.30 - 17.00 Uhr Das Gemeinsame sehen: 
Einen Supermarkt als kulturellen 
Lernort für den Unterricht kennen 
und nutzen lernen

 SSS16MO108 Workshop 8: Billmayer, Franz
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

13.30 - 17.00 Uhr Hausaufgaben - überschätzte Tradition 
oder notwendige Lernhilfe?

 SSS16MO109 Workshop 9: Deibl, Ines
Zielgruppe: alle Schularten
Ort: UNIPark Nonntal

13.30 - 17.00 Uhr Abenteuer Klasse(n) Gemeinschaft - 
Methoden zur Förderung der sozialen 
und der interkulturellen Kompetenz

 SSS16MO110 Workshop 10: Hennerbichler, Gudrun
Zielgruppe: Volksschule (Grundstufe 2); Sekundarstufe 1;

Sekundarstufe 2
Ort: UNIPark Nonntal

Programm 
Montag, 05. September 2016
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8.00 - 9.15 Uhr Registrierung als TeilnehmerIn
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

8.00 - 17.00 Uhr Fach- und Wanderausstellung
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

8.30 - 9.00 Uhr School, Life & Balance 2: 
Erholung im Schulalltag - Leichte 
Entspannungsübungen für zwischendurch

SSS16DI002 Kurs 2: Minet, Frederique; Schmutzer, Petra
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

9.30 - 12.15 Uhr Ähnlicher und unterschiedlicher als wir 
glauben! Anforderungen an eine inklusions-
orientierte Diversitätspolitik in der Schule

SSS16DI200 Hauptvortrag mit Gesprächsrunde: Güngör, Kenan Dogan
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

Marktplatz
Offenes Dialogforum - Vielfältige Schule 
Schulen: Volksschule Liefering 2; Brückenschule Trostberg;

Berufsschule Don Bosco Beratungszentrum
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

13.30 - 17.00 Uhr Keine Angst vor Paragraphen! 
Flüchtlingskinder in der Schule: 
Rechtliches und Organisatorisches

 SSS16DI211 Fortbildungsreihe: Interkulturelles Lernen 
Workshop 11: Fleck, Elfie
Zielgruppe: alle Schularten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

 

13.30 - 17.00 Uhr Mit Freiarbeit bis zur Matura - 
wie soll das denn gehen?

SSS16DI212 Fortbildungsreihe: Individualisierung bzw. Differenzierung
Workshop 12: Wenzel-Anders, Helga
Zielgruppe: alle Schularten
Ort: UNIPark Nonntal

 

13.30 - 17.00 Uhr Mathematik mit allen Sinnen - 
Handlungsorientierte, offene 
Aufgabenstellungen als ein 
Schlüssel zur Differenzierung

 SSS16DI213 Workshop 13: Achleitner, Renate
Zielgruppe: Mathematik: Sekundarstufe 1
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

 

13.30 - 17.00 Uhr Anforderungen an eine inklusions-
orientierte Diversitätspolitik in der 
Schule - Praxisorientierte Vertiefung

 SSS16DI214 Workshop 14: Güngör, Kenan Dogan
Zielgruppe: alle Schularten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

Programm 
Dienstag, 06. September 2016



13.30 - 17.00 Uhr Move and Groove in English
 SSS16DI215 Workshop 15: Gritsch, Anita

Zielgruppe: alle Schularten; Schulpsychologie
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

13.30 - 17.00 Uhr Do It Yourself, Doing It Together!
Gemeinsames Erproben einer künstlerisch- 
pädagogischen Toolbox für die Arbeit mit 
Schüler/innen

 SSS16DI216 Workshop 16: Aqra, Veronika; Huber, Laila; Zobl, Elke
Zielgruppe: Deutsch; Bildnerische Erziehung; Geschichte, 

Sozialkunde und Politische Bildung: Sekundarstufe 1;
Sekundarstufe 2; Schulpsychologie

Ort: UNIPark Nonntal

13.30 - 17.00 Uhr Vom Ich zum Du - wie kann ich durch 
meine Sprache spielerisch mit anderen 
in Beziehung treten?

 SSS16DI217 Workshop 17: Macheiner, Barbara
Zielgruppe: Volksschule; Allgemeine Sonderschule; Sekundarstufe 1

(5. und 6. Schulstufe); Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

13.30 - 17.00 Uhr Mehrsprachigkeit und Sprachenvielfalt - 
Arbeit mit der Wanderausstellung „Reise 
durch die Sprachenlandschaft“ in Schulklassen

 SSS16DI218 Workshop 18: Schrammel-Leber, Barbara
Zielgruppe: Volksschule; Sekundarstufe 1; Sekundarstufe 2
Ort: UNIPark Nonntal

Der Workshop wird unterstützt durch das BIMM, Graz.

13.30 - 17.00 Uhr Literaturvielfalt in der 
Universitätsbibliothek Salzburg: 
Erfolgreich suchen und finden

 SSS16DI219 Workshop 19: Dannbauer, Judith; Ruhmannseder, Karin
Zielgruppe: alle Schularten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

 

13.30 - 17.00 Uhr Singen mit Kindern - 
Tipps und Tricks aus der Praxis

 SSS16DI220 Workshop 20: Zeilner, Helmut
Zielgruppe: alle Schularten; Schulpsychologie
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

Der Workshop wird untersützt durch das Musikum Salzburg.

17.00 - 18.30 Uhr Salzburg Summer School Party
 SSS16DI400 Get Together Abend

Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

Die Salzburg Summer School Party wird unterstützt durch Josef 
Sigls e.U. und den Chor „One Peace“.

Programm 
Dienstag, 06. September 2016



Programm 
Mittwoch, 07. September 2016

8.00 - 9.15 Uhr Registrierung als TeilnehmerIn
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

8.00 - 12.45 Uhr Fach- und Wanderausstellung
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

8.30 - 9.00 Uhr School, Life & Balance 3: 
Ausgleich nach Schulschluss - 
Durch einfache Bewegungsaktivierung

SSS16MI003 Kurs 3: Minet, Frederique; Schmutzer, Petra
Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

9.30 - 12.45 Uhr Kultur - Religion - Geschlecht. 
Identitätsentwicklung und Bildungserfolg 
in einer vielfältigen Gesellschaft

SSS16MI321 Fortbildungsreihe: Interkulturelles Lernen 
Workshop 21: Mocevic, Haliemah
Zielgruppe: alle Schularten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

9.30 - 12.45 Uhr Individualisierter Unterricht 
mit Flipped Classroom

SSS16MI322 Fortbildungsreihe: Individualisierung bzw. Differenzierung
Workshop 22: Buchner, Josef
Zielgruppe: alle Schularten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

 

9.30 - 12.45 Uhr Mathematikunterricht in heterogenen 
Lerngruppen der Volksschule

SSS16MI323 Workshop 23: Fellmann, Anne
Zielgruppe: Allgemeine Sonderschule; Volksschule; 

Sekundarstufe 1; Schulpsychologie
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

 

9.30 - 12.45 Uhr Die 4 Elemente in Klang, Musik, 
Sprache, Bewegung und Tanz

SSS16MI324 Workshop 24: Tischitz-Winklhofer, Barbara
Zielgruppe: Volksschule; Sekundarstufe 1; Kindergarten
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig



Programm 
Mittwoch, 07. September 2016
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9.30 - 12.45 Uhr Join in! Motivating Games, Sketches, 
Films and Songs for the English Classroom 

SSS16MI325 Workshop 25: Kowanda, Sally
Zielgruppe: Volksschule; Sekundarstufe 1; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal

9.30 - 12.45 Uhr Classroom Management - 
Basis für ein förderliches Lernklima

SSS16MI326 Workshop 26: Grabner, Dorothea
Zielgruppe: alle Schularten; Schulpsychologie
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig 

9.30 - 12.45 Uhr Grüne Schule - 
Vielfältige Einsatzmöglichkeiten des 
Botanischen Gartens im Unterricht

SSS16MI327 Workshop 27: Kleiss, Nathalie
Zielgruppe: Volksschule; Biologie und Umweltkunde: 

Sekundarstufe 1; Sekundarstufe 2
Ort: Naturwissenschaftliche Fakultät

9.30 - 12.45 Uhr LehrerInnengesundheit: 
Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz 
Schule - Beispiele und Module aus und 
für die Praxis

SSS16MI328 Workshop 28: Fürst, Christina
Zielgruppe: alle Schularten
Ort: UNIPark Nonntal

Der Workshop wird unterstützt durch die Versicherungsanstalt 
öffentlich Bediensteter (BVA).

9.30 - 12.45 Uhr Unterrichten - einmal anders: 
Freie Stillarbeit im Regelunterricht

SSS16MI329 Workshop 29: Candido, Ingrid
Zielgruppe: Sekundarstufe 1
Ort: PH Salzburg Stefan Zweig

13.00 - 13.30 Uhr Abschlussveranstaltung
SSS16MI300 Abschluss zur 4. Salzburg Summer School

Zielgruppe: alle Schularten; Kindergarten; Schulpsychologie
Ort: UNIPark Nonntal



Anmeldung 
zur 4. Salzburg Summer School

Anmeldung
Kategorie TeilnehmerInnen Anmeldung Beitrag

I Lehrkräfte (Österreich) Anmeldezeitraum: 09. Mai bis 01. Juni 2016
Anmeldung über: www.ph-online.ac.at/phsalzburg/webnav.ini
Kontakt: summerschool@phsalzburg.at

kostenlos *

II PädagogInnen in Kindergärten 
(Österreich und Deutschland)

Anmeldezeitraum: 09. Mai bis 10. Juni 2016
Anmeldung über: http://www.salzburgsummerschool.sbg.ac.at/anmeldung.html 
Kontakt: fuwb.soe@sbg.ac.at

kostenlos

III Lehrkräfte Musikum Salzburg Anmeldezeitraum: 09. Mai bis 10. Juni 2016
Anmeldung über: http://www.salzburgsummerschool.sbg.ac.at/anmeldung.html 
Kontakt: fuwb.soe@sbg.ac.at

kostenlos 

IV Lehramtsstudierende 
(Österreich und Deutschland)

Anmeldezeitraum: 09. Mai bis 10. Juni 2016
Anmeldung über: http://www.salzburgsummerschool.sbg.ac.at/anmeldung.html
Kontakt: fuwb.soe@sbg.ac.at

kostenlos **

V Lehrkräfte (Deutschland) Anmeldezeitraum: 09. Mai bis 10. Juni 2016
Anmeldung über: http://www.salzburgsummerschool.sbg.ac.at/anmeldung.html
Kontakt: fuwb.soe@sbg.ac.at

25.- € ***

VI SchulpsychologInnen 
(Österreich und Deutschland)

Anmeldezeitraum: 09. Mai bis 10. Juni 2016
Anmeldung über: http://www.salzburgsummerschool.sbg.ac.at/anmeldung.html
Kontakt: fuwb.soe@sbg.ac.at

25.- € ***

*
**

***

Die Anmeldung für Landes-/BundeslehrerInnen erfolgt auf gewohntem Weg über PH-Online der Pädagogischen Hochschule Salzburg Stefan Zweig.
Die Teilnahme ist mit gültiger Inskriptionsbescheinigung bzw. Immatrikulationsbestätigung aus dem Sommersemester 2016 kostenlos.
Die Teilnahme wird nach Eingang des Beitrags auf folgendes Konto schriftlich bestätigt: Empfängerin: Universität Salzburg; Bank: UniCredit Bank Austria AG;
IBAN: AT23 1200 0069 5383 4602; IBAN: BKAUATWW; Verwendungszweck: P_160001_01 - Vor-/Nachname TeilnehmerIn



Weiterführende Informationen
zur 4. Salzburg Summer School

Infopoint

Der Infopoint befindet sich am UNIPark Nonntal der Paris Lodron Universität Salzburg. Unsere MitarbeiterInnen nehmen dort gerne Ihre 
Registrierung entgegen, beantworten offene Fragen vor Ort und helfen bei verschiedensten Anliegen weiter.

Registrierung

Die Registrierung als TeilnehmerIn erfolgt einmalig. Bitte kommen Sie an Ihrem ersten Veranstaltungstag an unseren Infopoint. Sie erhalten im 
Zuge Ihrer Registrierung einen kostenlosen Welcome Bag mit hilfreichen Informationen und Unterlagen.

Veranstaltungsorte

Die Veranstaltungsorte der Salzburg Summer School 2016 sind zentral im südlichen Stadtteil Salzburgs gelegen: 

Paris Lodron Universität Salzburg, UNIPark Nonntal, Erzabt-Klotz-Straße 1, 5020 Salzburg
Paris Lodron Universität Salzburg, Naturwissenschaftliche Fakultät, Hellbrunnerstraße 34, 5020 Salzburg
Pädagogische Hochschule Salzburg Stefan Zweig, Akademiestraße 23, Haus A, 5020 Salzburg

Diese sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln hervorragend erreichbar. Parkplätze sind begrenzt in der Kurzparkzone und in den umliegenden 
Tiefgaragen vorhanden. Wir empfehlen daher eine Anreise mit dem Obus.

Website

Details rund um die pädagogische Sommerfortbildung sind online verfügbar über: www.salzburgsummerschool.sbg.ac.at

Welcome Bags

Alle angemeldeten FortbildungsteilnehmerInnen erhalten im Zuge der Registrierung einen kostenlosen Welcome Bag, in dem eine Informations-
mappe mit wichtigen Unterlagen (z.B. Raumplan, Schreibunterlagen) zur Veranstaltung enthalten ist. 



Herzlichen Dank

Das Engagement Vieler trägt jedes Jahr zum Gelingen der pädagogischen Sommerfortbildung bei. Das Organisationsteam möchte sich daher 
bei allen Fachverlagen, FördergeberInnen, Kooperations- und SponsoringpartnerInnen sowie deren MitarbeiterInnen für die Unterstützung und 
die gemeinsame, vertrauensvolle Zusammenarbeit recht herzlich bedanken.

Danksagung 
zur 4. Salzburg Summer School



Sonderausstellung im

Rahmen von Salzburg 20.16:              
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